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Biel Nun ist sie offiziell eröffnet, die Fasnachtssaison. Gestern hat 
Biels Carnaval-Prinz Polé I. auf dem General-Guisan-Platz den 
Regentenstab geschwungen. bt  Bild: Sarah Bittel – Region Seite 10

Mit Guggenklängen und Blutwürsten «Im Seeland  
sind wir privilegiert» 
Trockenheit Noch ist die Lage im Seeland nicht prekär 
– die hiesigen Gewässer retten Fische und Landwirte. 

Das letzte Mal richtig geregnet hat es im 
Seeland im Mai. «Seither ist es konstant 
zu trocken», sagt Fabian Umbricht, Prog-
nostiker bei Meteotest. 

Probleme bereitet die Trockenheit vor 
allem denjenigen Gemeinden, die ihr 
Trinkwasser von Quellen beziehen. Dies 
ist bei vielen Gemeinden am Jurasüd-
fuss der Fall. 

Selzach reicht das eigene Quellwasser 
derzeit nicht mehr aus, deshalb muss die 
Gemeinde auf die Gruppenwasserversor-
gung Grenchen ausweichen. Weil die Pe-
gelstände vieler Flüsse, Seen und Bäche 
sehr tief sind, wird es für die Fische im 
Kanton Bern prekär, besonders im Em-

men- oder im Gürbetal. Im Seeland ist die 
Lage derzeit einzig für die im Möriger 
Hürligraben lebenden Forellen bedroh-
lich – noch mussten die Fischereiaufse-
her hier aber nicht zur Tat schreiten und 
die Fische umsiedeln. 

Landwirte, die Weizen, Raps oder 
Gersten anbauen, fürchten, dass das Ge-
treide zu gross und deshalb vom Frost ge-
schädigt wird. Gemüsebauern sind aber 
nach wie vor nicht von der Trockenheit 
betroffen. «Im Seeland sind wir privi-
legiert», sagt Thomas Wyssa von der Ge-
müseproduzentenvereinigung Bern und 
Freiburg. Dies insbesondere dank der 
drei Seen. ab – Region Seite 4

Jagen neben 
Wohngebiet 
Safnern Im Seeland wird gejagt. Vom 1. 
Oktober bis zum 15. November werden 
etwa 1100 Rehe erlegt. Dabei kommt es 
auch zu Irritationen: Jäger waren im Bür-
gerwald von Safnern und schossen in der 
Nähe eines Wohngebiets. Ein Anwohner 
erzählt: «Ein Jäger ist mit geladenem Ge-
wehr vor meinem Wohnzimmerfenster 
gestanden.» Kurz darauf schoss man in 
der Nähe. Anwohner und Spaziergänger 
sind verstört. Die Jäger verteidigen ihr 
Vorgehen. jos– Region Seite 6

Psychologie  
mit dem Pinsel 
Ausstellung Michael Streun betreibt 
Seelenkunde mit Ölfarben. In seinen Ge-
mälden beschäftigt sich der Thuner 
Künstler seit einigen Jahren mit den 
emotionalen Herausforderungen des Er-
wachsenwerdens. Er findet sprechende 
Motive, um Freiheitsdrang und Unsi-
cherheit, Lebenslust und Stimmungs-
schwankungen darzustellen. Die Art-
Etage zeigt die jüngsten Bilder von Mi-
chael Streun gemeinsam mit einigen fas-
zinierenden Holzskulpturen von Max 
Roth. ahb – Kultur Seite 16
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Helden aus vergangenen Zeiten  
Nostalgische Bilder lassen die  
Besucher in der Tissot Arena in der 
Vergangenheit schwelgen. – Seite 17

Grosser Krach 
In der Fachhochschule für 
Soziale Arbeit in Bern brodelt 
es. – Seite 22

Grenze sichern 
Slowenien hat mit dem Bau 
erster Grenzzäune zu Kroatien 
begonnen. – Seite 26
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«Ich habe es gesehen» 
Was die zurücktretende Gemeindepräsi-
dentin von Wengi, Christine Roder, nicht 
erreicht hat. – Seite 12 
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Versuchen, anzukommen 
Die Jugendliteratur bezieht in der 
Flüchtlingsfrage klar Stellung. – Seite 15
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Ein Buch über den Mord 
in Erlach von 1989

Verbrechen Im Herbst 1989 bewegte 
das Schicksal der zehnjährigen Doris die 
ganze Schweiz. Das Mädchen war mit sei-
ner Familie in Erlach in den Ferien und 
verschwand, nachdem es das Winzerfest 
besucht hatte. Eine gross angelegte Suche 
durch mehrere hunderte Helfern brachte 
kein Ergebnis, auch Helikopterflüge über 
Felder nützten nichts. 

Erst drei Wochen später wurde Doris 
gefunden – 200 Meter vom Camping-
platz entfernt, in einem Feld, tot. Den 

Täter fand man im folgenden Januar, 
weil er einem Mithäftling vom Mord er-
zählt hatte. Er ist noch heute hinter Git-
tern. Jürg Mosimann war in den 80er-
Jahren «Blick»-Reporter, später Medien-
sprecher der Kantonspolizei Bern. Nun 
hat er «Tödliches Vertrauen» veröffent-
licht, ein Buch über den Fall von 1989. Mit 
den Angehörigen hat er sich abgespro-
chen – das Verbrechen soll nicht verges-
sen gehen. 
tg – Brennpunkt Seiten 2 und 3

Zigis erst  
ab 18 Jahren 
Bundesrat Mindestens in einem Punkt 
ist man sich einigermassen einig: In der 
Schweiz soll der Verkauf von Zigaretten 
und anderen Tabakwaren an Minderjäh-
rige verboten werden. Darüber hinaus 
stösst das neue Tabakgesetz, das der Bun-
desrat gestern an das Parlament überge-
ben hat, auf Ablehnung. Umstritten sind 
vor allem die Einschränkungen der Ta-
bakwerbung, die der Bundesrat vorsieht. 
Sie  dürften im Parlament kaum mehr-
heitsfähig sein. fab – Schweiz Seite 24
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